
S14

Heuriger Brendinger, Sooß – fortgesetzt 
Handy: Du i bins, i riar mi wiida, pfiad di.
Grüß Gott, grüss Sie –
An rotn Spritza und an Kaffee?
Joo –
Imma des söbe.
A Spritza.
So, a Kandisin einegebn?
Jo, drei.
Bitte sehr.
Danke.
Jetzt hobms a Ruah von uns.
Papa, do is da Kaffee.
Grüß Gott!
Grüß Gott!
Grüß Gott!
Di is spontan, sogts joo ooda naa.
Geh nua hin, dua Fuas a noo eine, der ghert a noo dazua.
Paasst schon wiida, göö?
Papa, jetzt dua net umanaund, do mochst as no reböllisch aa.
Waun ma mehr Zucka hot, beißt mehr.
I glaub, du host wiida mehr Zucka. 
Kaunst daun murgn messn lossn.
Is bled dass i kane Blattl mehr hob, i hob jo a Zuckamessgerät daham.
Des wird scho wiida.
Sunst bleibm ma murgn daham, moch ma uns a Flaschal Sekt auf und tuan 
Kortnspün.
Isst mit mir a poar Pommfritt?
I wü nix aundas, Papa.
Ess ma a poar Pommfritt mitanaund?
Durch den Hois hob i a kaan Gschmock.
Trinkst heit nua a Viirtl.
Naa, kriagst net, kaane zwaa.
Jetzt nimm i des weg.
Des gaunze Gsicht is blau.
Jotzt hosd di augschitt, weust einegeschaut host.

Wien, 42er nach der 2er-Linie
Rotze!
Was?
Rotze – die Zigarette mit Spezialsauce. (Schneuzt sich rituell auf die Zigarette)

Verhört: das Slippen des Slips 

Guten Abend, mein Name ist Bond. Ich arbeite gerade an einer Novelle über die Schoschonen.
(Kann mich nicht mehr erinnern, wo ich das gehört habe, aufgeschrieben habe ich es auch nicht.)

Bahnhof Baden (Felber)
– In da Not frißt da Teife Fliagn.
– Weu a nix Gressas dawischt.
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